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Blatt
Freitag den >7 . Dezember ZKZ2.

Oberamtsgericht Nagold.
Steckdrirfzurückuahme

Nachdem Ludwig Huisel von Eff-
ringen beigcbracht ist , wird der un-
lerm 4 . d. M . gegen ihn erlassene
Steckbrief hiemit zuruckgenommen.

Den 13 . Dezember 1852.
Königl . Oberamrögerichr.

_Mayr , Ass.

Oderamtsgericht Nagols.
Gläubiger - Äuf uf

Das Dedlkivesen des Conrad Bolz,
Wagners von Effringen , wurde im
Einverständniß der bekannten Gläu¬
biger auf außergerichtlichem Weg dei-
gelegt , und es ergeht nun an die eiwa
unbekannten Gläubiger die Aufforde¬
rung , ihre Ansprüche und Vorzugs¬
rechte binnen der unerstrecklichen Frist
»on

15 Tagen
dahier anzumelden und zu erweisen,
widrigenfalls ste nach fruchtlosem Ab¬
lauf derselben von dir Masse ausge¬
schlossen und der Vergleich ohne Rück¬
sicht auf sie vollzogen werken wurde.

Nagold , den 7 . Dez . 1852.
K . Oderamtsgericht . v . Rom.

Oderamtsgencht Nagold.
Schreiben ,iguidation . n

In den nachgenanncen Ganrsacken
ist zur Schulden - Liquidation rc . Tag-
fahrtauf dleunteu dezeicknereAeitanbe-
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter kein Aussigen vorgelaken
werden , daß die Nichrliquitirenten , so

'weit ihre Forderungen nickt aus den
Gerichts - Acten bekannt sind , am
Schluffe der Liquidation durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen , von den
übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
aber wird angenommen werden , daß
sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse -Gegenstände und der Bestäti¬
gung des GüterpflegerS der Erklä¬
rung der Mehrheit ihrer Klasse hei¬
treren.

Johannes Selz,  Nadler in Alten-
ftaiq,

Donnerstag den 13 . Januar 1853,
Morgens 9 Ubr,

auf den Rathhaas in Alkenstaig;
-j- Alt Jobann Georg Bäuerle,

gewesener Bauer in Zumweiler,
Gemeindebezirks Uederberg,

Monlag den 17 . Januar 1853,
Vormittags 10 Uhr,

auf dem Rakbhaus in Ueverberg.
Den 2 . Dezember 1852.

Könlgl . Oberamtsgenchk.
v . Rom.

Forstamt Altenstaig.
Revier Altenstaig,

Brennholz - Verkauf.
Wegen ungenügenden Er¬

löses beim ersten Verkauf
werken

Donnerstag den 23 . d. Mts .,
von Morgens 9 Uhr an,

in Spielberg wiederholt versteig - rt
werden:

1) im Geisselthan:
25 ^ Klasser tannene Scheiter,
16 '/lz Klafter tannene Prügel;

2 ) im Hainerwald:
341/2 Klafter tannene Scheiter,

14 Klafter rannene Prügel;
3st im Schornzhart:

7l  Klafter tannene Scheiter,
38 Klafter tannene Prügel;

4 ) im Verlorenholz:
71-2 Klafter tannene Scheiter,

10 ^ Klafter tannene Prügel.
Die Ortsvorstcher werden für ge¬

hörige Bekanntmachung besorgt seyn.
Alrenstaig , den 14 . Dez . 1852.

Königliches Forstamt.
G r ünin  g er.

Amtsnotanat Altenstaig.
Simmersseld,

Gerichtsbezirks Nagokd.
Vierter Mühle - und Güter-

Berkanf.
Unter Bez ehung auf die frühere

Bekanntmachung in Nr . 57 des Na¬

golder Intelligenz Blattes vom 15 . Juli
d. I . findet in der Gamsache des

Jobann Georg Nentschler,  Schild-
Müllers vom Schnaibbachthal,

Gemeinde Simmersseld,
dem Rath-

Haus zu Sim-
mersfeld

Dienstag dem 28 . Dezbr . d. I .,
Vormittags 10 Uhr,

ein vierter uns aber unter allen Um»
stänken lezter Verkauf der zu dieser
Masse gehörigen Gebäulichkeiten und
Güter , wofür bis jezi7500fl . offcnrt
sind, statt , wozu die Kaufslustigen an-
durch eiiitzelaven werden.

Altenstaig ven 13 . Dez . 1852.
Königl . Amisnvtariat.

Wullen.

Amtsnotanat Wildberg.
Scvöndrvnn,

Gerichtsbezirks Nagold.
Liege nschatts - V erkauf.

Aus der Ganlmasse des Leinewe-
beis Johannes Er Hardt
4» Schöndrvnn kommt des-
sen Liegenschaft , bestehend in:

Der Halste an einem zweistöckigen
Wohnhaus mit Scteu -r , ein
Viehstall sammt Backofen und
Gärtchen dabei , nebst

«irca -l '/z Morgen Accker und Wie¬
sen, am

Samstag dem 8 . Januar 1853,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Nachhause zu Schönbronn
öffentlich zum Verkauf.

Wildberg , den 29 . Nov . 1652.
Königl . Amtsnotariat.

M a j e r.

Amtsnotanat Altenstaig.
Egenhausen,

Gerichtsbezirks Nagold.
Lezter Liegenschafts - Verkauf.

In der Gantsache des
Friedrich Bolz,  Ochsrnwirths

zu Egenhausen,



fkndet , nachdem für das ganze Anwe«
an Gedäu und Gütern

von 1500 fl. ge-
wurde , am

Montag dem 4 . Januar 1853,
Morgens 9 Ubr,

sine lezte Versteigerung unter Bezie¬
hung auf die trübere Bekanntmachung
im Nagolder Intelligenz Blatt N . c.
60 vom 27-Juli d. I . auf dem Nach¬
halls zu Egenhausen statt, wozu die
Kaufslustigen eingeladen werden.

Altenßaig , den 29 . Nov . 1852.
König !. Amtsnotariat.

W allen.

W i l d b e r g,
Gerichisdezirks Nagold.

Liegenschaft » - Verkauf.
In der Ganisache des Christian

Sich « , Maurers dahier , kommt des¬
sen Liegenschaft , bestehend in

Einem Wobndaus am MKsWM
untern Thor,

cirka 3 Viertel Wi 'esenMMWW
und

6 Viertel Ackers,
am Samstag dem 22 . Jan . 1853,

Vormittags 9 Ubr,
auf dem diesigen Rathbaus zum Ver¬
kauf , wozu Kaufsliedhaber , auswär¬
tige mit Vermögenszeugntssen verse¬
hen , eingeladen werden.

Witdberg , den 14 . Dez . 1852.
Stadtschuliheißen - Amt.

W i b m a i e r.

W t l d b e r g,
Gerich .sbejirks Nagolv.

Liegenschattsverkarrf.
Aus der Gantiache des Jakob Fridr.

Brehm , Nadlers dahier , kommt des¬
sen Liegenschaft , bestehend in:

Einem zweistöckigen Wohn - M ?».
Haus sammt Scheuer un - HM
ter einem Dach,

cirka 1 '/ Viertel Garten,
1 Morgen 3 Viertel Wiesen und
2 Morgen Baufeld,

am Dienstag dem 25 . Jan . 1853,
Vormittags 9 Uhr,

auf hiesigem Nathdaus im öffentlichen
Aufstreich zum Verkauf.

Wilbderg , den 14 . Dez . 1852.
Stadtschultbeißen - Amt.

W t v m a i e r.

Statt Alten  st aig.
Zweiter Wasserwerke - und

Gütcrverkauf.
In der Gantsache deS

Zakob Friedrich Frey,  Oelmül-
lers hier,

ist »beramtsgerlchtlichem Auftrag» zu

Folge am
Mittwoch dem 29 . Dezember d. I . ,

Morgens 10 Uhr,
durch illiierzeichneie stelle die in Nro.
85 , 88 und 89 dieses Blattes naher

beschriebene , in Oelmuhle,
Weißgerderwalke , Gersten-
stainp ' e , Reibmühle und

Tuch nacherwalke , auch leztere
umgebenden Gar¬
ten , Aecker und
Wiesen,bestehende
und iU 5450 fl.
angeschlagene , bis jezt um 3600 fl.
angekaufte Liegenschaft

auf hiesigem Rathbause zum zwesten,
bei annehmbaren Offerten , leztcnmal
zur Lei ste gerung zu bringen.

Diese Werke sind mit einer Was¬
serkraft versehen , wie sie wohl wenig
gefunden wird , und haben neben gün¬
stiger Lage den Vorkheil , daß sie fast
keinerlei Wasserdaukosten erfordern,
sie eignen sich in jeder Beziehung zu
Einrichtung der verschiedensten Was¬
serwerke , und eS könnte ein tbätiger
Mann mit einigem Vermögen sein
Auskommen aufs Beste aus diesem
Platze sichern , auch sind die Zahlungs-
Bedingun „en billig gestellt worden.

Fremde Kaufslustige haben sich mit
obrigkeitlichen Prädikats - und Ver¬
mögenszeugnissen zu versehen.

Kaufsliedhaber e-nladend.
Den 22 . N " ve.„ der 1852.

Stadtschultheißenämt.
Speidel.

Stadt Altenstaig.
Dritter Liegenschafts-

Verkauf.
In der Ganksache des

Johannes Single,  BackerS hier,
ist oderamtsgerichtlichem Auftrag zu
Folge am

Donnerstag dem 30 . Dezbr . d. I .,
Nachmitags 2 Uhr,

durch Unterzeichnete Stelle auf hiesi¬
gem Nachhause zum d- itten , voraus¬
sichtlich lezkeiiinal die in Nro 84 , 87,
89 dieses Blaues näher beschriebene,

ktB-KVAA in einem reckt gut an der
Thalstrape gelegenen

mir Backerei,
nebst Wiese bestehende , zu 700 fl.
angeschlagene Liegenschaft in Aufstreich
zu bringen , wozu Kausrliedbaber , aus¬
wärtige mit obrigkeitlicken Prädikats,
und Vermögens -Zeugnissen versehen,
eingeladen werden.

Den 22 . November 1852.
Skatlschulcheißenamt.

Speidel.

Schönvronn,
Oberamts Nagolv.

Liegenschafts - Verkauf.
In dem Wege der Hülfsvollstreckung

wird dem Schmid Braun  dessen An-
rbeil an einem zweistöckigen
Haus sammt Schmikie mit¬
ten im Ort an ter Vizinal-

Straße , welche -,on Wilkderg auf den
Lchwarzwald fuhrt , gelegen,

sammt 2 '/ , Viertel Acker an zwei
Stücken,
am 28 . Dezember d. I .,

MltragS 1 Uhr,
auf hiesigem Rachhaus zum Verkauf
gebracht.

Den 3 . Dezember 1852.
Schulkheißenamt.

, Maser.
Dornstetten,

Obcramis Freudenstadt.
Hvl ; - Verkauf.

Am Montag vem 27 . Dez . 1852,
Nachmittags 1 Uhr,

werden gegen baare Bezahlung aus
dem hiesigen stadtwald auf
dem Rathhaus zu Verkauf
kommen:

1400 Stämme Floßholz , vom 30er
dis 90er , schönster Qualität , uno

200 Stücke Hägklötze.
Um rechtzeitige Bekanntmachung

wird gebeten.
Den 11 . Dezember 1852.

Stavtschultheißen - Amt.
K a u p p.

Eb Hausen,
Obcramts Nagold.

Harzwald Verpachtung
Die hiesige Gemeinve >st gesonnen,
M idren Harzwald aas e-n

oder drei Jahre , se nach-
dem sich Liedvader dazu zei¬

gen , zu verpachten , und werben Lust-
bezeugende eingeladen , sich bet d-eser
Verhandlung , welche am

Montag dem 20 . Dez . d. I ,
Vormittags lO Ubr,

auf dem diesigen Nachhause stattsindet,
einzufiuoen , wo die näheren Bedin¬
gungen bekannt gemacht werden.

Den 9 . Dezember 1352.
Schultheißen - Amt.

N i e t h m ü l l e r.

S t u t r g a r ck —
AmerikauissheS Mshl

auS aller Frucht gemahlen , von aus¬
gezeichneter Qualität , in Füßchen von
cirka 2 Centner , bei

C . G . Ziegler,
gegenüber dre Legions - Kaserne.
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Nagold.
N ä b a n ft a l t

Nachdem nun in der diesigen Näh-
anstall eine große Zahl von Schü¬
lerinnen so weit fortgeschritten ist,
baß denselben die verschiedensten Ar.
beiten im Wettnäden anvenraul wer¬
den können , io zeigt dieß der Aus¬
schuß des diesigen Orisar »ienvc : e>ns
an, und macht in Nachstevendem die
Preise bekannt, um welche die einzel¬
nen Stücke verfertigt werden , und die
je nach dem gröberen occr feineren
Material und ccr einfacheren oder
künstlicheren Arbeit sich ändern.

Keines GoUerdemd 30 kr. , feines
Herrcnbcmd , ovne Goller , 24 kr.,
gröberes Herrenhemd 16 kr., Knaben-
demd 12 —16 kr. , Frauenbemd mit
englischem Saum und 2 Spicket 18 kr.,
gewöhnliche» Frauenbemd 10 kr., Mab-
chenhemd 6 — 8 kr. , Klnberhemd
3—6 kr. , Umerhosen 8 kr., gewörn-
liche Bettziechen 12 kr., Haipfelztechen
6 —12 kr. , K ' ssenz'echen 6 —12 kr.,
Leintuch 8 — 12 kr., Tischtuch 8 — l4kr .,
gezeichnete Serviette 3 kr. , 2 Stücke
Handtücher 3 kr . , 1 Stück Küchen-
zwehle 1 kr. , gezeichnetes Sacktuch
3 kr., englisch gesäumtes Sacktuch 12 kr.,
Schürze 4 —6 kr., Decke von Beilbar¬
chent 20 —30 kr., Unterbett 20 - 30 kr. ,
Haipsel8kr ., Kissen 6 —8 kr., Schlaf-
Haube 4 —6 kr.

Schließlich wird noch bemerkt, Laß
Arbeiten , welche m der Anstalt ver¬
fertigt werben sollen, der Vorsteherin
und nicht bloß einzelnen Schülerinnen
übergeben werben müssen, da nur ui
diesem Falle für die guie Ausführung
des Auftrags Sicherheit gegeben wer¬
ben kann.

Nagold , den 13. D z. 1852
Für den Ausschuß:

Dek an Kre lhofer.
Nagold.

Kleinkinderschule.
Da unsere Kleinkinderschule nun

auch teu Winker über besteht , so
möchten wir die festliche Weihnachts¬
zeit nicht vorüber gehen lassen , ohne
den Kleinen eine Freude zu bereuen.
Wir bieten uns daher den Frennkcn
der Anstalt an , Eß - und Spielwaaren
und auch Kleidungsstücke , die sie zu
schenken Willens sind , m Empfang
zu nehmen und angemessen zu verthei-
lcn. Zur Empfangnahme haben sich
zugleich bereit erklärt : die Krauen der
Herren Kirchenalkesten Zeller,  Oder-
amtmann Wievdeklnk,  Obcrami
u ann E irge l, R >vienörster L iom >n,
bcaufmann Pfleiderer,  Apotheker'

Oeffinger  und des Unterzeichneten
wie auch die Kleinkinderlehrerin Louise
Günther.

Nagold , den 16 . Dezember 1852.
Dekan Frei  Hofer.

W il dderg.
Waaren - Empfehlung.

Kinder spielwaaren , farbige Seyet -,
Näh -, Strick - und Winlergarne , er-
stere per Loch ü kr , bei Abnabme
von 4 b,s 8 Loth 5 '/, kr ., bei wei
terem Bedarf 5 kr. per Loth , nur

I feine Farben gehen höher , Königs¬
blau und Roth ; ferner Glas - und
Porzcllanwaaren , Watt , Knöpfe von
4 kr. bis 24 kr. per Dutzend in her¬
abgesetzten Preisen uns sonstige be-
kannte Artikel empfiehlt zu geneigter
Abnahme I . Walz  und R

Nagold.
Mitlescr zum Schwäbischen

Merkur
werden gesucht von der

Buchhandlung von G . Zaiser

Nagold.
So eben sind bei uns einqetroffen folgende

Jutercssliute Novitäten
des bibliographischen Instituts  u , H i l d d ur g hau fr  n und

New - Aork:
1) Vollständige » Ortslerion  der vereinigten Staaten von Nordamerika.

Erste Valfre. Mil Bildnissen , Skatlk -Ansichlen und Karlen 2 Th . »der
3 V2 st - rhe .n.

2) Vollständiger A u S iv a n d e ru n g s - A tl a s , die Vereinigten Staaten
von Nordamerika . 1. und 2 . Lief, ä 4 Karren IO Sqr . oder 35 kr . rhn.

3) Meyers Groschenaclas  über die ganze Erke . Prachlvoll ln Stahl
gestochen, gr . 4". l . Lief, von 2 Karren mir 2 Sgr oder 7 kr. ihn.

4) Rumplers Bilder  aus der Narur und dem Menschenleben . Zwei
Lesebücher für die Jugend . Das große 12 Sgr . oder 42 kr. rhn.
daS kleine 7 Sgr . oder 24 kr. ihn.

5 ) Die neuen , wohlfeilen lulh . Pracht - und Bilderdibeln,  in allen
Formalen und zu allen Zwecken, nämlich:
s ) Di am an t d i b c l, SchiUerformak , in l8 Lief, mit 36 Stahlstichen.

1. Lieferung 20 , Sgr . oder 9 kr. ihn.
b) Groschen bidel.  In gewöhnt . 8". und in 24 Lief Die aller-

wohlfeilste Ausgabe mit 6 Stichen und 1 Karle zu 1 Sgr . oder
3 '/ , kr. rhn.
G r 0 sch en b i bel . — Die beste Ausgabe mit 40 Stahlstichen und
1 Karre . Jede Lieferung zu 2 Sgr . »der 7 kr. rdn.

0) Ao n fi r m a n d e n b i d e l . gr . 8 * . In 18 Lief . , die wohlfeilste mit
2 Stahlstichen und 1 Karte zu 2 Sgr . oder 7 kr. rhn.
K on s ir ina n de n b ide l. Die beste Ausgabe mit 36 Stahlstichen
und l Karre zu 3 Sgr . oder 10 ^ kr. rhn.

ä ) Die YauS - und Familien  b i b e l, in hoch 4°. In 20 Lief., die
wohlfeilste mit 10 Suchen zu 2V, Sgr . oder 9 kr. rhn.
Die Haus-  und F a m i l l en  b l b e l, d>e prächtigste in 40 Sti¬
chen und l Karte zu 4 Sgr . oder 14 kr. rhn.

^ «) Die Kirchen - und Pastoralbibcl  in Folio zu 40 Lief, mit
40 Prachlkupfern zu 10 Sgr . oder 35 kr. rhn.

6) Die Walhalla  oder Grofchen -Gallerie der >v ihren Bildnisse der Zier¬
den te5 Menschengeschlechts ( der größten Männer aller Zeiten ) . In
Wochenlief . 1. Lief, von 2 Porträts . Nur 2 Sgr . oder 7 kr . rhn.

7) KorpuS Juris  sur den Burger und Landmann , ein juristischer Rath«
geber für alle Rechisfalle mit Formularduch 1 lg Thl oder 2 fl. rhn.

8 ) Neue 'Ausgabe ter berühmten G r 0 s che n d id 1ior h e k der Deutsche»
Klassiker.  In Wvchenbankchen von lOO Seilen nur Porrräls . I.
und 2 . Band zu nur 1 Hgr . oder 40 -, kr . rhn.

Unbegreifliche  unb unerreichte Wohlfeil heil  bei hübscher,
ja oft prächtiger Ausstattung ist bekanntlich taS Motto für t -e Unterneh¬
mungen dcS bibliograpvlschen Instituts . In diesen Beziehungen stthl et
einzig La unk in der Gunst des PurlikumS hoch. Deßdalb ist es auch nicht
zu verwundern , daß die oben verzeichnten neuen Unter nevmungen schon an
h i. n d c t ll a u se n d Su b sk ri b e n t en zahlen — Wir besorgen fortwäh¬
rend die eingehenden Bestellungen auf da» schnellste und Pünktlichste.

Buchhandlung von G . Zaiser.

Auf seinen Hulferüf würle er auf sein Säger wlcterj 500,000 Patronen in ven MzemchirkilgN!. chlvgrrMir,



Nordstet ten,
Oberamtö Horb.

Nandwcbstüble - Bcrkauf
Der Unterzeichnete beabsichtigt we¬

gen Mangels an Zeit zum Selbstbe-
tneb seine von H . Prehinger in Hai-
terdach übernommenen drei Bandweb¬
stühle am

Mittwoch dem 22 . d MtS .,
Mittags 12 Uhr,

im öffentlicven Auistreich zu verkaufen,
wozu er die Liebhaber in das Gast¬
haus zur Sonne mit dem Bemerken
einlaker , daß sämmtliche Einrichtung
sich in gutem Zustande befindet , und
einem tbärigen Manne sein gutes Aus¬
kommen sichert.

Den 14 . Dezember 1852.
Kaufmann Frank.

N l b.. . a g o . . .
Am nächsten Samstag dem 18 . d. Mts .,

Abends 7 Uhr.

C a 1 i n o
auf der Post mit Tanz -Unterhaltunz.

W i l d b e r g.
Empfehlung.

Bei derannahender kälterer Jahres¬
zeit empfehle ich die überall beliebten
und in Beziehuna auf ihre Wirksam¬
keit ärztlich geprüften

Mal ) - Üonbons
zu gefälliger Abnahme bestens.

Den 13 . Dezember 1852.
G . Geyer,  Conditor.

Unterzeichneter bezeugt , daß die von
Herrn Conditor Geyer  verfertigten
Malz - BondonS nicht nur keine für
die Gesunoheit schädliche Stoffe ent¬
halten , sondern im Gegenlbeile , daß
dieselben bei Husten und geschwächter
Brust sehr zu empfehlen sind.

De » 13 . Dezember 1852.
Dr . Epting.

(H. Werners Vortrag:
Sonniag den 19 . Dezbr . ,

Abends 6 Uhr,
in Oberjettingen,

8 Uhr in Ebhausen.

Nagold.
AlS schöne und Passende

Weihttaehts - GeflchenEe
empfehlen wir eme reiche Auswahl

S t a in irrb ü ch e r
in geschmackvollster Ausstattung.

Buchhandlung von G . Zaiser.
Nagold.

i l d e r b n ch e r
der verschiedensten Art,  namentlich zum Anschauungsunterricht , Naturge¬
schichten Handwerker , Sprüchwörier , Spielereien , A- B -C -Bücher und noch
vieles Andere sind bei unS zur Auswahl für

W e i h NAM t s g e s eh e Nke
vorräthig . Wir sind recht gerne bereit , solche zur Ansicht und AuSwahl
einzusenden . Bitten aber um Schonung.

Buchhandlung von G . Zaiser.
Nagold.

Als nützliche WeihnachtS - Geschenke  für Kinder empfehlen wir
unsere

unzerbrechlichen öchreibtaleln.
Buchhandlung von G . Zaiser.

gegen Schnupfen , Düsten , Katarr !) nnd Heiserkeit.
Gegen kiese Beschwerden gibt es nichts Besseres , als obige durch

ihre Wirksamkeit rühmlichst bekannten svgenannren Hustentabletten (conce,-
rionirte kst kectoralc ) von H . Wenz  in Wiesbaden . Di eselben sind nebst
Gebrauchs -Anweisung die ganze Schachtel zu 36 , die halbe zu 18 Kreuzer

i zu haben bei Gustav Bolhner , Conditor in

Brvd - N WoiscHpreise.ruchtpreise.

Frucht,
galinnz.

Alte » kaIq ,
den 8. Dez. 1852,

per Scheffel.

Fr eu denflad t,
der. 11. Dez. 1852,

per Scheffel.

Dackel alt . !
. neuer

Kernen .
R 'gge» .
Merfle
H . der, alt.

, neuer
MüLltrucht
Weizen .
Bovnen
E bsen .
kilP'en

fl. kr. S. kr. fl. kr. fl. kr. fl. kr. s.
6 54 8 8 5 35

14 — — — — s!2 48 12 12 12

^ 8 24 8 - 7 44 i9 4 8 8 8

! 4 18 42 4 - 4 56 4 20 4
'- —- - — - -
16 — —, _ _

- - i- I - - — -
— —

Tübingen,
den 10 . Dez. 1852,

vcr Scheffel.

Lalw,
den 7. Dez. 1852,

per Scheffel.
kr. I ff. kr. ! fl. kr. ß. kr. , ff, kr. ; fl. kr.

—fl 8 — 6 43 4 20 6 38 5 51 > 4
—>— — j— - . ,12 48 14 30 13

8 32 , 7 52 7

161 4 30 4 14 3 —
.- j- -̂ !s

8 — ' 7 32!
- -! - ,
4 20 4 l

11 44 —̂ — !— —!̂ 2 48 1̂2  ^
17 38 — — — — IS 32 18

In Alrenffaig:
4P .Kernendr .13 kr
Weck6 L.2 O . I ^
Ochsenfleisch 8
Rindfleisch . 7 „
Kalbfleisch . 6 „

18 12 Z. Hch'vö-abgez.l»' „ unabgez. 12 „
JnFreudciifladt:

4P .Kernenbr .14lr.
3 24sWeck8 —Q .1 „
- — !Och.'enffe>sch. 9 „
- — Rindfleisch . 7„
- — Kalbfleiscp . 5
- — ,Schwfl . adgez . 10 .,
- — l , unab 'gez.12 „

In Tübingen:
4P .Kern,nor .14kr
Weck6 s - Q 1„
Ochsensteisch.
Rindfleisch . . 8^
Kalbfleisch . 7,.
Schwfl .abgez. I6„

. unadgez. 12„
^n Ealw:

4P .Kernenor.ILkr.
Weck 7 '4. - Ql .,
Ochienfleisch 9„
Rindfleisch . . 7„
Kalbfleisch . . 6„
Sw 'vfl. abqez. 9.

» unabgez. tO,,
Redigirt , gedruckt und verlegt von der Buchhandlung von G. Z aller.7
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